
Ottersweier (red). Der Obst- und Gartenbau-
verein Ottersweier lädt am Freitag, 17. Juni,
zum Besuch von zwei Blumengärten (Schwer-
punkt Stauden) ein. Diese sind von 16 bis 19
Uhr für jedermann geöffnet.

Die Teilnehmer können sich Impulse und
Ideen für ihren eigenen Garten bei Michaela
und Martin Ullrich, Hauptstrasse 110 und
Eberhard Klump und Jutta Mayer, Laufer-
strasse 27, holen.

Obstbauverein
besucht zwei Gärten
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Schnell entstand eine Gruppendynamik, in der
jeder Teilnehmer unter fachkundiger Anlei-
tung voll gefordert wurde - sei es beim Kräuter
klein schneiden, Quiche-Teig erstellen, Quark
oder Salat anrichten.

Das geschäftige Treiben mündete in ein
herrliches Mahl, bei dem alle mehr als satt
wurden und sich danach in geselliger Runde
rundum wohl fühlten.

Fazit dieses ereignisreichen Abends wird
sein, dass jeder Einzelne in Zukunft mit offe-
neren Augen durch Wald und Wiesen schreiten
wird.

de allen klar, wie achtlos doch jeder im norma-
len Alltag an der vielfältigen Kräuterwelt vor-
bei hetzt, ohne diese Schätze der Natur so rich-
tig wahrzunehmen. Ob als Tee, zu Salaten,
Suppen, Limonade oder auch als Heilmittel -
Schafgarbe, Löwenzahn, Spitzwegerich, Kö-
nigskerze, Giersch, Zinnkraut und Co. finden
in vielerlei Hinsicht ihre Verwendung in der
heimischen Küche.

Anschließend hieß es, die gesammelten
Kräuter zu verarbeiten, um sie gleich im An-
schluss bei gemütlichem Beisammensein im
Proberaum der Musikgruppe zu verköstigen.

Ottersweier-Unzhurst (red). Einen Ausflug
der besonderen Art unternahmen rund 30 Teil-
nehmer der Musikgruppe „Immanuel“ aus
Unzhurst. Sie trafen sich die Gruppe beim
Bruder-Klaus-Pfarrheim zu einer Kräuter-
wanderung rund ums Dorf.

Marianne Prammer aus Weitenung - geprüf-
te Kräuter-Pädagogin - verstand es hervorra-
gend, mit ihrem enormen kompetenten Fach-
wissen die Kräuterwelt auf unseren heimi-
schen Wiesen den interessierten Teilnehmern
der Exkursion auf verständliche und ein-
drucksvolle Art nahe zu bringen. Schnell wur-

Der Kräuterwelt auf der Spur
Musikgruppe „Immanuel“ aus Unzhurst auf Exkursion mit Marianne Prammer

Ottersweier (red). Die Gemeinde Ottersweier
veranstaltet zusammen mit dem Kinobetreiber
aus Achern/Bühl zum bereits sechsten Mal un-
ter freiem Himmel einen Kinosommer auf dem
Außengelände der Maria-Victoria-Schule Ot-
tersweier, Friedhofstraße 26.

In diesem Jahr werden wieder aktuelle Kino-
filme an folgenden Abenden aufgeführt:

Samstag, 16. Juli: The King’s Speech – Die
Rede des Königs; Freitag, 22. Juli: Rio; Freitag,
29. Juli: Pirates of the Caribbean – Fremde Ge-
zeiten; Freitag, 5. August: Kokowääh.

Die Kinofilme werden auf einer speziellen
Großbildleinwand gezeigt; Filmbeginn ist je-
weils um etwa 21.30 Uhr beziehungsweise bei
Einbruch der Dunkelheit. Die Veranstaltungen
werden ab 19.30 Uhr vom Förderverein der
Turnerschaft Ottersweier bewirtet.

Sitzmöglichkeiten sind nach Mitteilung der
Veranstalter vorhanden, es können jedoch
auch Stühle oder andere Sitzgelegenheiten von
zu Hause mitgebracht werden.

Kinosommer
auf dem Schulhof

Bühl/Bühlertal/Lichtenau (cid). Die CDU-
Frauen-Union des Stadtverbands Bühl und
Umland besichtigt am heutigen Donnerstag
den Betrieb und Hofladen von „Querfeldein“
in Lichtenau. Treffpunkt ist um 15 Uhr vor
dem Hofladen in Lichtenau, Stollhofener Stra-
ße 32. Im Anschluss ist ein Besuch des „Erd-
beercafés“ geplant.

Anmeldungen sind noch möglich bei Sabine
Bauknecht, Telefon (0 72 23) 2 75 60. Kurzent-
schlossene sind auch ohne vorherige Anmel-
dung willkommen.

Frauen-Union
besichtigt Hofladen

Bühl (red). Der Dekanatsausflug der katholi-
schen Frauen des Dekanats Baden-Baden fin-
det am Montag 4. Juli, statt. Treffpunkt ist um
14.30 Uhr an der Franziska Höll-Schule (Park-
möglichkeit bei der Kirche).

Auf dem Programm steht eine Führung mit
Bildvortrag über die Bienen und ihren Pro-
duktnutzen für die Menschen in der Traditi-
onsimkerei Cum Natura. Es folgt ein bequemer
Spaziergang und der Nachmittag wird in einer
Gaststätte ausklingen.

Der Halbtagsausflug nach Baden-Baden der
kfd St. Peter und Paul findet am Mittwoch, 29.
Juni statt. Eine Stadtführung und ein Rund-
gang in der Gönneranlage stehen auf dem Pro-
gramm. Abfahrt am Busbahnhof ist um 13.30
Uhr, Rückkehr gegen 21 Uhr

Anmeldung bei Dorothea Herdt, Telefon
(07223) 26577 und Gisela Rauscher, (07223)
1273.

Katholische Frauen
besuchen Kurstadt

Ottersweier (red). Der Förderverein Kreis-
pflegeheim Hub hat sich für diesen Sommer
mit Bigband-Sound und Kabarett ein ganz
besonderes Duo einfallen lassen: Er konnte
die weit über die Region hinaus bekannte Big
Band „Brass & Fun“ aus Bühl für ein Benefiz-
konzert im Innenhof des denkmalgeschützten
Weinbrennerhauses im Kreispflegeheim ge-
winnen.

Die Big Band mit ihrem musikalischen Lei-
ter Bernd Kölmel steht als Inbegriff für Swing,
für unverwechselbare Spielfreude. Viele der
Bandmitglieder haben sich musikalisch wei-
terentwickelt, so dass sich „Brass & Fun“ aus
Instrumentalsolisten zusammensetzt. Oft wird
die Band unterstützt von der jungen talentier-
ten Jazzsängerin Sarah Lipfert. Sie wird auch

wieder beim Konzert im Weinbrennerhaus da-
bei sein. Eine besondere Würze erhält diese
Abendveranstaltung am Samstag, 2. Juli, 19.30
Uhr durch den Kabarettisten Jörg Kräuter aus
Bühl, bekannt als der „König von Baden“. Er
wird im Wechsel zu den musikalischen Lecker-
bissen der Big Band das Beste aus seinem Pro-
gramm bieten. Sein Motto lautet „Baden ge-
hen“, passend zur Geschichte des Weinbren-
nerhauses als ehemaliges Kurbad.

Bei Regen findet die Veranstaltung in der
Hub-Kirche statt. Eintrittskarten können ab
14. Juni bei den Vorverkaufsstellen: Volksbank
Ottersweier, Firma Ge.fa.tex Ottersweier und
beim Bürgeramt der Stadt Bühl erworben wer-
den. Die Musiker und Künstler treten bei die-
sem Benefizkonzert alle ohne Gage auf.

Big Band und Kabarett
„Brass & Fun“ gemeinsam mit Jörg Kräuter auf der Bühne

Bühl-Oberbruch (red). Stimmung und gute
Unterhaltung werden beim Dorfhock der
Oberbrucher Dorfmusikanten geboten.

Traditionell bieten die Musiker immer am
letzten Donnerstag im Juni den Flammku-
chenhock an. In diesem Jahr findet er am 30.
Juni ab 18 Uhr auf dem Platz beim alten Rat-
haus und der Wendelinuskapelle statt.

Als musikalischen Genuss präsentieren die
Musikvereine aus Weitenung und Lichtenau
ein bunt gemischtes Blasmusikmenü.

Bei schlechter Witterung wird der Hock
kurzfristig um eine Woche auf Donnerstag, 7.
Juli, verschoben.

Dorfhock
lockt nach Oberbruch

Bühlertal (red). Der Skiclub Bühlertal
veranstaltet am 18. und 19. Juni in seiner
großen Skihütte auf Hundseck ein Hüt-
tenfest.

Die Veranstaltung beginnt am Samstag,
18. Juni, um 18 Uhr und endet am Sonntag
um 10 Uhr. Für das leibliche Wohl der
Gäste ist gesorgt.

Skiclub Bühlertal
feiert ein Hüttenfest

Ebenfalls einen Leckerbissen servierte Diri-
gent Alexander Wurz mit einem Tenorhornso-
lo. Opulenten Klang entfalteten die Neuweirer
im Medley „Jesus Christ Superstar“. Traditio-
nelle Blasmusik brachten sie zum Klingen,
vom immergrünen „Kaiserjäger-Marsch“ über
Hermann Dostals „Fliegermarsch“ bis zu
Greiners moderner Polka „Jugendstreiche“.
Kaum war der letzte Sondertombola-Gewinn

Der von Alexander Wurz dirigierte Musik-
verein Neuweier führte das Dämmerschoppen-
Konzert fort. Es bereitete hohes Vergnügen,
ihrem sauber intonierten, dynamisch versier-
ten Spiel zu lauschen.

Zu den Glanzlichtern gehörte das solistische
Duo, zu dem sich Vater und Sohn, Rolf und
Patrick Meier, mit Tenorhorn und Flügelhorn
in der „Polka für Zwei“ fanden.

Bühl (wv). „Das ist eine tolle Truppe“, lobte
Vorsitzender Joachim Kühnhöfer am späten
Dienstagnachmittag die Musikerinnen und
Musiker der „Harmonie“ Balzhofen, „sie ha-
ben das Pfingstmusikfest organisatorisch her-
vorragend gemeistert. Obwohl jetzt müde und
abgekämpft haben sie dennoch munter zum
Dämmerschoppen aufgespielt.“

Am Dienstag war das weit in die Region aus-
strahlende Großzelt-Fest mit dem „Kinderver-
gnügen“ in den Endspurt gegangen. Das Jung-
volk strömte in Mengen herbei, um die span-
nenden Spiele zu genießen, die Jugendleiterin
Anne-Kathrin Spindler und das Jugendlei-
tungsteam der „Harmonie“ vorbereitet hatten.
Ihren hellen Spaß hatten die Kinder an Klassi-
kern wie Tauziehen, Sackhüpfen und Bobby-
Car-Rennen. Andrea Gründemann trug als

Moderatorin dazu bei, die Schar gleichzeitig
auf Trab und im Zaum zu halten.

Kaum zuvor war das Festzelt bei einem
Dämmerschoppen dichter gefüllt als heuer.
„Friedel“ Andreas Friedmann führte durchs
Programm der von Patrick Groß dirigierten
„Harmonie“ Balzhofen. Sie servierte zum Bau-
ernvesper zünftige Musik als „Beilage“, lud ihr
Publikum zum Genießen „In der Weinschän-
ke“ ein.

Das Blasorchester aus der Rheinebene er-
klomm fröhlich Dolomitengipfel im „Bozener
Bergsteiger-Marsch“, schwärmte lustig-luftig
vom „Himmelszauber“. Effektvoll interpre-
tierte es die „Schöne Serenade“, die „Borsi-
cká-Polka“ und die „Kuschelpolka“, bezau-
berte mit dem Schmelz des Flügel- und des Te-
norhorn-Registers im Potpourri „Böhmische
Polkasterne“. Mehrfach streute die „Harmo-
nie“ modern Poppiges ein, zum Beispiel ausge-
sprochen klangschön „The Cream of Clapton“
und heiter die italienischen Hits in „Italo Pop
Classics“.

Zum Ehrendirigat des Marsches „National
Emblem“ holte die „Harmonie“ Erich Seiler
auf die Bühne: Der einstige Solopauker des
SWR-Sinfonie-Orchesters, überaus wirkungs-
voller Ausbilder der Schlagzeuger der Region,
Könner und Kenner der Szene, bewies, wie
spritzig man mit 92 Jahren vor und mit dem
Orchester agieren kann.

BEIM DÄMMERSCHOPPEN des Pfingstmusikfests Balzhofen gelang der von Patrick Groß dirigierten gastgebenden „Harmonie“ ausgesprochen klangschön
das Pop-Medley „The Cream of Clapton“. Foto: wv

Jede Menge Lob für eine tolle Truppe
Für das Jahr 2012 bereits angekündigt: Balzhofen feiert sein 60. Pfingstmusikfest

Konzert mit
vielen Glanzlichtern

ausgelost und der letzte Ton verklungen, be-
gann der Abbau. Gestern Nachmittag schon
hatte die „Harmonie“ das Zelt niedergelegt
und den Festplatz „besenrein“ gesäubert.

Vorsitzender Kühnhöfer resümierte, der Mu-
sikverein sei mit dem Festverlauf so zufrieden,
dass er auch 2012 die Tradition fortsetzen wer-
de: Dann wird Balzhofen sein 60. Pfingstmu-
sikfest feiern.

Rastatt/Bühl (kfv). Das Energieunterneh-
men Süwag liefert in der Region nicht nur
Strom sondern stellt sich auch an die Seite der
über 700 jungen Menschen, die in den Jugend-
feuerwehren des Landkreises Rastatt aktiv
sind. Unter dem Motto
„Jugend – Bildung –
Zukunft“ unterstützt
das Unternehmen als
Sponsor mit einem
fünfstelligen Betrag
zwei Jahre lang die
Arbeit der Jugendfeu-
erwehr und die Förde-
rung des ehrenamtlichen Engagements der
freiwilligen Feuerwehren.

Im Rahmen des Festakts zum 50-jährigen
Bestehen der Kreisjugendfeuerwehren über-
reichte Ulrich Burr, Niederlassungsleiter Süd
der Süwag Energie, einen Scheck in Höhe von
8 000 Euro an Kreisjugendfeuerwehrwart
Frank Rieger.

Die Förderung des Nachwuchses in den Feu-
erwehren sei eine gesellschaftspolitische Auf-
gabe und ein wichtiges Element für die Sicher-
stellung der zukünftigen Feuerwehrarbeit so-
wie die Sicherheit der gesamten Bevölkerung,

bemerkte Burr. Der
ehemalige Bürger-
meister der Stadt
Murrhardt war selbst
15 Jahre lang aktiver
Feuerwehrmann und
langjähriger Schieds-
richter für das Feuer-
wehrleistungsabzei-

chen. Der Landkreis Rastatt sei einer von ins-
gesamt sechs Landkreisen in Baden-Württem-
berg, in denen das Unternehmen die Jugendar-
beit in den Feuerwehren fördert. Ein Teil des
gespendeten Geldes wurde bereits in 30 Feld-
betten für die Kreisjugendfeuerwehr sowie ein
Fahrsicherheitstraining für Jugendbetreuer in-
vestiert.

Engagement für die Jugend
Süwag spendet für den Feuerwehrnachwuchs im Landkreis

SPENDENÜBERGABE: Ulrich Burr (links) und
Frank Rieger, Kreisjugendfeuerwehrwart. Foto: pr

ten, soll auch in diesem Jahr der Spaßfaktor
im Vordergrund stehen, heißt es in der Pres-
semitteilung der Veranstalter. Neben vielen
Spieleinheiten, Torschussparcouren, Mes-
sung der Schussgeschwindigkeit und Tor-
wandschießen, steht am letzten Tag auch
wieder der Eltern-Kind-Fußballnachmittag
auf dem Programm.

Für alle Teilnehmer gibt es ein Camptri-
kot, ein Mittagessen am Abschlusstag sowie
Getränke bei allen Trainingstagen. Teilneh-
men können Jungen und Mädchen von fünf
bis 14 Jahren.

Infos gibt es im Internet auf der Homepage
www.helle-hermann.de.

Ottersweier-Unzhurst (red). Die Allsport
Fußballschule des ehemaligen KSC-Bundes-
ligaspielers Helmut Hermann und der VfB
Unzhurst sind Veranstalter des eineinhalb-
tägigen Fußballcamps auf der Anlage des
VfB am 15. und 16. Juli.

Wie im vergangenen Jahr, als rund 40 Kin-
der bei tropischen Temperaturen die Trai-
ningseinheiten mit großem Eifer absolvier-

NACHWUCHSFÖRDERUNG: Die Fußballschule des ehemaligen KSC-Bundesligaspielers Helmut
Hermann und der VfB Unzhurst sind Veranstalter eines Fußballcamps am 15. und 16. Juli. Foto: pr

Fußballschule
für junge Talente
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